
 

 

 
 
 
 

 
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
ALLGEMEINE MIETBEDINGUNGEN 
der Firma ideasEVENTS 
gültig ab 01.01.2010 
 
 
ALLGEMEINES 
Für alle Geschäfte gelten ausschließlich die Bedingungen der Firma ideasEVENTS. Diese Bedingungen gelten für sämtliche geschäftlichen 
Beziehungen zwischen uns und unseren Kunden. Sie gelten auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch wenn sie nicht nochmals 
ausdrücklich vereinbart werden. Spätestens mit der Entgegennahme unserer Ware oder Leistung gelten diese Bedingungen, soweit nichts 
anderes vereinbart ist, als angenommen. Gegenbestätigungen unserer Kunden unter Hinweis auf deren Geschäftsbedingungen bzw. 
Einkaufsbedingungen wird hiermit ausdrücklich widersprochen. Sie werden auch dann nicht anerkannt, wenn wir ihnen nicht nochmals nach 
Eingang bei uns ausdrücklich widersprechen.    
 
Angebot 
Unsere Angebote, die durch ideasEVENTS gemacht werden, sind freibleibend und unverbindlich. Dies gilt auch für Angebote aus Broschüren, 
Anzeigen usw. Annahmeerklärungen und sämtliche Bestellungen bedürfen zur Rechtswirksamkeit unserer schriftlichen oder fernschriftlichen 
Bestätigung. Zeichnungen, Abbildungen, Maße, Gewichte oder sonstige Leistungsdaten sind nur verbindlich, wenn dies zwischen dem Kunden 
und uns ausdrücklich vereinbart wird. Eine Nachprüfung unsererseits muss nicht erfolgen. Soweit uns der Kunde Muster, Vorlagen oder 
dergleichen übergibt oder sonstige technische Unterlagen oder Datenträger, sind wir nicht verpflichtet, diese zu überprüfen. Auch sind wir nicht 
verpflichtet, die Zweckmäßigkeit von Angeboten zu überprüfen.  An den zum Angebot gehörenden Unterlagen behalten wir uns das 
Alleineigentum und Urheberrecht vor. Preise für einzelne Positionen eines Paket-Angebotes haben nur Gültigkeit bei Erteilung des 
Gesamtauftrages über dieses Paket-Angebot. 
    
Zustandekommen eines Vertrags 
Ein Auftrag kommt erst dann zustande, wenn der Kunde die von ideasEVENTS erhaltene Auftragsbestätigung mindestens vier Wochen vor 
Veranstaltungsdatum rechtsverbindlich unterzeichnet zurückgeschickt hat, soweit ideasEVENTS nicht vorher in anderer Weise den Auftrag 
rechtsverbindlich angenommen hat. Der Inhalt und der Umfang des Vertrags entsprechen der schriftlichen Auftragsbestätigung von 
ideasEVENTS. Aufträge, Abreden, Zusicherungen usw. einschließlich derjenigen unserer Mitarbeiter bedürfen zur Rechtswirksamkeit unserer 
schriftlichen Bestätigung. ideasEVENTS behält sich zu jeder Zeit das Recht vor, in individuellen und speziellen Fällen von den allgemeinen 
Bedingungen abzuweichen. Abweichende oder ergänzende Absprachen sind nur gültig, wenn diese durch ideasEVENTS schriftlich bestätigt 
wurden.  
    
Preise 
Sofern im Angebot nicht anders festgehalten gelten unsere Preise in EURO exkl. MwSt. Für Mietobjekte gilt der Preis sofern nicht anders 
vereinbart für den bestimmten Tag.  
    
Kaution 
ideasEVENTS    behält sich das Recht vor eine Sicherheit in Form einer Bargeldkaution, eines Schecks (welche bei unserer Bank eingereicht werden) 
oder einer Kreditkartensicherheit zu verlangen. Nach Ablauf der Mietzeit wird die Rückzahlung des Kautionsguthabens des Kunden erst dann 
fällig, wenn die Mietgegenstände zurückgegeben wurden und ideasEVENTS die Möglichkeit hatte, die Mietgegenstände auf eventuelle 
Beschädigungen zu überprüfen und alle Ansprüche aus dem Mietvertrag befriedigt sind. 
    
Zahlungsbedingungen 
Sofern nicht anders vereinbart ist 50% der Rechnungssumme bei Auftragserteilung fällig. Der Restbetrag mit einem netto Zahlungsziel von 10 
Tagen nach Veranstaltungsende. Der Mietbetrag bei Mietobjekten auf Abholung wird durch den Mieter ohne Vorbehalt unmittelbar bei der 
Abnahme des Mietobjekts gezahlt. 
 
Soweit Skonto gewährt wird, ist Voraussetzung, dass bis dahin alle früheren Rechnungen beglichen sind. Für die Skontoberechnung ist der 
Nettorechnungsbetrag nach Abzug von Rabatten, Fracht usw. maßgebend. 
 
Wir sind berechtigt, trotz anderslautender Bestimmungen des Kunden, Zahlungen zunächst auf dessen ältere Schulden anzurechnen und werden 
den Kunden über die Art der erfolgten Verrechnung informieren. Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so sind wir berechtigt, die Zahlung 
zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die Hauptforderung anzurechnen. 
 
Die Aufrechnung ist ausgeschlossen soweit nicht mit einer unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderung aufgerechnet wird. Die 
Geltendmachung von Zurückbehaltungsrechten ist ausgeschlossen, soweit diese Zurückbehaltungsrechte nicht auf demselben Vertragsverhältnis 
beruhen. 
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Veränderungen in der Inhaberschaft, der Geschäftsform oder sonstige, die wirtschaftlichen Verhältnisse berührenden Umstände sowie 
Anschriftenänderungen sind uns unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 
    
Zahlungsverzug 
Bei Überschreiten der vereinbarten Zahlungsfristen und sonstigem vertragswidrigen Verhalten unseres Kunden stehen uns folgende Rechte zu: a) 
Von allen Verträgen zurückzutreten und Schadensersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen, unseren Eigentumsvorbehalt geltend zu machen, 
gelieferte Ware in Besitz zu nehmen, Sicherheiten zu fordern, gestellte Sicherheiten zu verwerten, alle ausstehenden Zahlungen fällig zu stellen 
und noch ausstehende Lieferungen nur gegen Vorauszahlung auszuführen. b) Verzugszinsen ab Fälligkeitsdatum von mindestens 8 % 
Prozentpunkten über dem Basiszins der Europäischen Zentralbank zu berechnen. c) Weiteren Verzugsschaden geltend zu machen.    
Umfassender Eigentumsvorbehalt 
1. Der nachfolgend vereinbarte Eigentumsvorbehalt dient der Sicherung aller jeweils bestehenden derzeitigen und künftigen Forderungen von 
ideasEVENTS gegen den Kunden aus der zwischen den Vertragspartnern bestehenden Lieferbeziehung - einschließlich Saldoforderungen aus 
einem auf diese Lieferbeziehung beschränkten Kontokorrentverhältnis.   
 
2. Die von ideasEVENTS an den Kunden gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller gesicherten Forderungen Eigentum von 
ideasEVENTS. Die Ware sowie die nach dieser Klausel an ihre Stelle tretende, vom Eigentumsvorbehalt erfasste Ware wird nachfolgend 
Vorbehaltsware genannt.  
 
3. Der Kunde verwahrt die Vorbehaltsware unentgeltlich für ideasEVENTS.  
 
4. Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware bis zum Eintritt des Verwertungsfalls (Absatz 9) im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr zu 
verarbeiten und zu veräußern. Verpfändungen und Sicherungsübereignungen sind unzulässig.  
 
5. Wird die Vorbehaltsware vom Kunden verarbeitet, so wird vereinbart, dass die Verarbeitung im Namen und für Rechnung von ideasEVENTS 
als Hersteller erfolgt und ideasEVENTS unmittelbar das Eigentum oder – wenn die Verarbeitung aus Stoffen mehrerer Eigentümer erfolgt oder 
der Wert der verarbeiteten Sache höher ist als der Wert der Vorbehaltsware – das Miteigentum (Bruchteilseigentum) an der neu geschaffenen 
Sache im Verhältnis des Werts der Vorbehaltsware zum Wert der neu geschaffenen Sache erwirbt. Für den Fall, dass kein solcher 
Eigentumserwerb bei ideasEVENTS eintreten sollte, überträgt der Kunde bereits jetzt sein künftiges Eigentum oder – im og. Verhältnis – 
Miteigentum an der neu geschaffenen Sache zur Sicherheit an ideasEVENTS. Wird die Vorbehaltsware mit anderen Sachen zu einer einheitlichen 
Sache verbunden oder untrennbar vermischt und ist eine der anderen Sachen als Hauptsache anzusehen, so überträgt ideasEVENTS, soweit die 
Hauptsache ihm gehört, dem Kunden anteilig das Miteigentum an der einheitlichen Sache in dem in Satz 1 genannten Verhältnis.  
 
6. Im Fall der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware tritt der Kunde bereits jetzt sicherungshalber die hieraus entstehende Forderung gegen 
den Erwerber – bei Miteigentum von ideasEVENTS an der Vorbehaltsware anteilig entsprechend dem Miteigentumsanteil – an ideasEVENTS ab. 
Gleiches gilt für sonstige Forderungen, die an die Stelle der Vorbehaltsware treten oder sonst hinsichtlich der Vorbehaltsware entstehen, wie zB. 
Versicherungsansprüche oder Ansprüche aus unerlaubter Handlung bei Verlust oder Zerstörung. ideasEVENTS ermächtigt den Kunden 
widerruflich, die an ideasEVENTS abgetretenen Forderungen im eigenen Namen einzuziehen. ideasEVENTS darf diese Einzugsermächtigung nur 
im Verwertungsfall widerrufen.  
 
7. Greifen Dritte auf die Vorbehaltsware zu, insbesondere durch Pfändung, wird der Kunde sie unverzüglich auf das Eigentum von ideasEVENTS 
hinweisen und uns hierüber informieren, um uns die Durchsetzung unserer Eigentumsrechte zu ermöglichen. Sofern der Dritte nicht in der Lage 
ist, ideasEVENTS die in diesem Zusammenhang entstehenden gerichtlichen oder außergerichtlichen Kosten zu erstatten, haftet uns hierfür der 
Kunde.  
 
8. ideasEVENTS wird die Vorbehaltsware sowie die an ihre Stelle tretenden Sachen oder Forderungen auf Verlangen nach seiner Wahl freigeben, 
soweit ihr Wert die Höhe der gesicherten Forderungen um mehr als 50% übersteigt.   
 
9. Tritt ideasEVENTS bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden – insbesondere Zahlungsverzug – vom Vertrag zurück (Verwertungsfall), sind 
wir berechtigt, die Vorbehaltsware herauszuverlangen. 
    
Mietzeitraum 
Das Mietobjekt wird dem Mieter nur für den vereinbarten Zeitraum zur Verfügung gestellt. Für eine Verlängerung dieses Zeitraums ist die 
schriftliche Zustimmung von ideasEVENTS erforderlich. ideasEVENTS hat danach das Recht, einen zusätzlichen Mietbetrag in Rechnung zu 
stellen. Wenn der Mieter das Mietobjekt nicht zum vereinbarten Zeitpunkt zurückgeben kann, muss der Mieter ideasEVENTS spätestens einen 
Tag vor Ablauf des vereinbarten Mietzeitraums darüber informieren. 
 
Kündigung 
Die Kündigung eines Auftrags ist bis spätestens 2 Monate vor Beginn des Ereignisses möglich. Der Auftrag muss dann schriftlich gekündigt 
werden. Die bis dahin entstandenen Kosten werden jedoch in Rechnung gestellt. Bei einer Kündigung zu einem späteren Zeitpunkt wird für 
Mietobjekte der vollständige Mietpreis berechnet, außer wenn die Güter noch vermietet werden können. In diesem Falle werden nur 25% des 
ursprünglichen Betrags in Rechnung gestellt. 
 

Haftung 
Der Mieter haftet während des Mietzeitraums für alle Schäden, die aus der Benutzung des Mietobjekts resultieren. Bei Verlust oder 
Beschädigung des Mietobjekts ist der Mieter verantwortlich. Dies gilt auch für Schäden, die durch Dritte oder höhere Gewalt verursacht werden, 
wie Schäden durch Brand, Sturm, Unwetter, Hagel, Wasser, Einbruch, Diebstahl, Vandalismus und Terrorismus. Wenn der Schaden noch 
repariert werden kann und die Kosten dafür nicht höher sind als der Wiederbeschaffungswert des Artikels, muss der Mieter die Reparaturkosten 
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ersetzen. In allen anderen Fällen wird der Wiederbeschaffungswert dem Mieter in Rechnung gestellt. Der Mieter hat Anspruch darauf, dass Ihm 
der defekte Mietartikel ausgehändigt wird. Dieser Anspruch ist innerhalb von 14 Tagen ab Geltendmachung des Wiederbeschaffungswertes bei 
uns geltend zu machen. Danach verfällt der Anspruch.  
 
Der Mieter haftet uns gegenüber für Ansprüche Dritter, die diese wegen Schäden, die aus der Benutzung des Mietobjekts resultieren, gegen uns 
geltend machen können.  
 
ideasEVENTS haftet niemals für direkte oder indirekte Schäden, die im Zusammenhang mit der Benutzung des Mietobjekts durch unsere 
Arbeitnehmer, durch von unserer Seite aus eingeschaltete Dritte, durch Fehler und/oder Mängel jedweder Art am Mietobjekt oder durch andere 
uns zuzuschreibende Ursachen entstanden sind, es sei denn, der Schaden wurde durch Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit unsererseits verursacht; 
in diesem letzteren Falle bleibt unsere Haftung auf einen Betrag gleich dem vereinbarten Mietpreis beschränkt. Verletzungsschäden, 
Betriebsschäden und/oder Schäden auf Grund entgangenen Gewinns sind von unserer Haftung vollständig ausgeschlossen. 
 
Beim vereinbarten Transport des Mietobjekts durch ideasEVENTS steht der Mieter dafür ein, dass ideasEVENTS einen Zugangsweg nutzen kann, 
der für LKW von 40 Tonnen geeignet ist. Schäden am Gelände und/oder an den Gebäuden gehen zu Lasten des Mieters. 

 
Versicherung 
Das Mietobjekt ist nicht versichert. Die Haftung geht auf den Mieter über, sobald dieser das Mietobjekt in Empfang nimmt. ideasEVENTS    rät 
daher, das Mietobjekt für die Dauer des Ereignisses einschließlich der Dauer des Auf- und Abbaus zu versichern. 
 
Verfügbarkeit 
Die durch ideasEVENTS    nicht rechtzeitig erfolgende Zurverfügungstellung von Mietobjekten oder Waren bzw. die nicht rechtzeitig erfolgende 
Abholung durch ideasEVENTS    oder die sonstige nicht rechtzeitige Erfüllung von Verpflichtungen gegenüber dem Kunden, kann ideasEVENTS    
nicht angelastet werden, wenn dies die Folge höherer Gewalt ist, wozu in jedem Falle zählen: schlechtes Wetter, Brand, Verkehrsunfälle, 
Explosion oder Ausströmung gefährlicher Stoffe und/oder Gase oder diesbezügliche Gefahr, Versäumnisse des Kunden oder Dritter wie etwa von 
Zulieferern oder Transporteuren, Krankheit von nicht einfach zu ersetzendem Personal, Besatzung oder Blockade oder behördliche Maßnahmen 
und Terrorismus. Außer, wenn die Erfüllung als dauerhaft unmöglich zu betrachten ist, ist die Auflösung des Vertrags durch den Kunden wegen 
nicht rechtzeitiger Zurverfügungstellung des Mietobjekts bzw. der Ware erst möglich, nachdem der Kunde ideasEVENTS, unter Berücksichtigung 
aller Umstände, schriftlich eine angemessene nähere Frist zur Erfüllung gesetzt hat und auch innerhalb dieser näheren Frist keine Erfüllung 
stattgefunden hat.  
 
Wenn der Kunde bei Erhalt des Mietobjekts bzw. der Ware ein Versäumnis oder eine Beschädigung feststellt, wodurch das Mietobjekt bzw. die 
Ware nicht benutzt werden kann, hat er das Recht auf gleichwertiges Ersatzmaterial. Mietobjekte dürfen durch den Mieter ausschließlich 
entsprechend der Bestimmung und für das vereinbarte Projekt benutzt werden; es darf deshalb ohne unsere schriftliche Zustimmung nicht 
Dritten zur Benutzung überlassen werden. Wenn wir dem Mieter die schriftliche Zustimmung erteilen, das Mietobjekt Dritten zur Benutzung zu 
überlassen, bleibt der Mieter unverändert verpflichtet, alle seine Verpflichtungen, die aus unseren Vermietungs- und Zahlungsbedingungen 
resultieren, zu erfüllen. 
 
Informationspflicht des Mieters 
Der Mieter muss ideasEVENTS    unverzüglich informieren, wenn: 
• das Mietobjekt bei der Anlieferung nicht vollständig ist (max. 2 Stunden nach der Warenübergabe), 
• das Mietobjekt beschädigt ist (max. 2 Stunden nach der Warenübergabe), 
• das Mietobjekt gestohlen wurde oder auf andere Weise verloren gegangen ist. 
 
Urheberrecht 
Wir    behalten uns jederzeit das Recht vor, an Orten, an denen Mietmaterial von ideasEVENTS steht, zu Marketingzwecken für ideasEVENTS 
Fotoproduktionen, Videoaufnahmen usw. zu machen. 
    
Abbildungen / Fotos 
Abbildungen und Fotos in Katalogen, Broschüren und Mailings, sowie in Internetseiten und Multimedia- Präsentationen auf CD und DVD 
können von der Wirklichkeit abweichen. Dies gilt insbesondere für Textilien und Speisen, da dies Naturprodukte sind und somit Unterschiede 
nicht immer völlig ausgeschlossen werden können. 
 
 
 
INVENTAR 
 
Die Verpflichtungen des Mieters 
    
Wenn der Mieter das Mietobjekt selbst abholt, muss er die Bestellung selbst auf Vollständigkeit und Tauglichkeit kontrollieren. Außerdem muss 
der Mieter selbst für einen vorschriftsmäßigen Transport Sorge tragen. Das Mietmaterial muss in einem geschlossenen Fahrzeug transportiert 
werden.  
 
Wenn nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, werden die Güter durch den Mieter selbst abgeholt und zurückgebracht. Der Transport 
durch ideasEVENTS ist gegen Aufpreis möglich. Die Lieferung wird dann so eingeplant, dass das Mietobjekt vor Beginn des Ereignisses dem 
Kunden zur Verfügung steht. ideasEVENTS kann nicht für eine verspätete Lieferung infolge höherer Gewalt haftbar gemacht werden. Das 
Mietobjekt wird bis hinter die erste Tür auf Parterre geliefert, wenn ein Zugangsweg zur Verfügung steht, der für einen Transport per LKW von 
40 Tonnen geeignet ist. Die erforderliche Mindesttürbreite beträgt 2 Meter, die Mindesthöhe beträgt 2,50 m. Wenn diese Transportbedingungen 
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nicht erfüllt werden (z.B. weil der Untergrund nicht geeignet ist, der Zugangsweg zu schmal ist, parkende Autos den An- und Abtransport 
verhindern, das Mietobjekt noch nicht sauber sortiert ist, um abgeholt werden zu können), hat ideasEVENTS das Recht, die hierdurch 
entstandenen Extrakosten in Rechnung zu stellen.  
 
Bei der Rückgabe der Güter muss der Mieter das Mietobjekt sofort kontrollieren. Eventuelle Versäumnisse müssen innerhalb von 2 Stunden nach 
Warenübergabe ideasEVENTS    telefonisch oder per Fax gemeldet werden. Am vereinbarten Abholtag muss das Mietobjekt zur vereinbarten Zeit 
sortiert und sauber gestapelt hinter der ersten Tür auf Parterre bereit stehen (wie es auch bei der Anlieferung gestanden hat). Bei der Abholung 
wird das Mietmaterial sofort, soweit möglich, kontrolliert und gezählt. Wenn das Material aus Geschirr, Besteck, Tüchern und/oder anderen 
kleinen Materialien besteht, kann es nicht sofort beim Einladen kontrolliert werden. Der Mieter ist damit einverstanden, dass die definitive 
Zählung und Kontrolle erst in den Lagern von ideasEVENTS stattfindet. ideasEVENTS garantiert, dass im Zeitraum zwischen der Abholung und 
der Zählung im Lager kein Verlust und keine Beschädigung entstehen.  
    
Reinigung 
Der Mieter muss das Mietmaterial sorgfältig behandeln. Geschirr, Besteck, Küchenapparatur usw. werden nach der Rückgabe gegen eine 
Vergütung durch ideasEVENTS    gereinigt; sie müssen durch den Mieter so an ideasEVENTS zurückgegeben werden (sortiert, ohne Essensreste, 
Fettreste usw.), dass sie sofort maschinell gereinigt werden können. Wenn das Mietobjekt extrem schmutzig ist, hat ideasEVENTS    das Recht, die 
zusätzlich entstandenen Kosten dem Mieter nachträglich in Rechnung zu stellen. Textilien (z.B. Tischtücher) müssen nach der Benutzung an 
ideasEVENTS trocken zurückgegeben werden. Bei dem Bodenbelag gelten zer- oder verschnittene und stark verschmutzte (Kaugummi, 
Brandlöcher z.B. durch Zigaretten) Fliesen/Platten als nicht mehr brauchbar und werden in Rechnung gestellt. 
 
 
LICHT- UND TONTECHNIK, HEIZ- UND KLIMAANLAGEN, STROM- UND TOILETTENEINHEITEN 
 
Energie 
Außer wenn etwas anderes angegeben ist, bezieht sich der angebotene bzw. vereinbarte Preis nicht auf die Kosten für Energie- und/oder 
Brennstoffverbrauch und die Kosten für den Anschluss ans Versorgungsnetz.  
 
Die Verpflichtungen des Mieters 
1. Der Mieter muss dafür sorgen, dass die für die Installation des Mietobjekts benötigten Vorrichtungen rechtzeitig angebracht werden. Er muss 
dabei die durch uns erteilten Anweisungen genau befolgen. Er muss außerdem dafür sorgen, dass der Ort, an dem das Mietobjekt installiert 
wird, die durch die zuständigen Stellen festzulegenden Anforderungen erfüllt und jederzeit frei und unbehindert zugänglich ist und dass die 
ungestörte Funktion des Mietobjekts auf keinerlei Weise behindert wird, das Ganze entsprechend unserer Beurteilung. Außerdem muss der 
Mieter - soweit erforderlich – über behördliche Genehmigungen verfügen, die mit der Benutzung des Mietobjekts im Zusammenhang stehen. 
 
2. Der Mieter erklärt, das Mietobjekt in ordnungsgemäßem Zustand erhalten zu haben und im gleichen Zustand an uns zurückzugeben. Der 
Mieter haftet für alle Schäden jedweder Art und jedweden Ursprungs, gleichgültig ob sie durch den Mieter oder Dritte verschuldet werden oder 
die Folge höherer Gewalt sind. 
 
3. Der Mieter muss für eine angemessene Bewachung des Mietobjekts Sorge tragen. Der Mieter muss auf Verlangen das Mietobjekt gegen die 
durch uns anzugebenden Risiken versichern und während des Mietzeitraums für uns versichert halten. 
 
4. Das Mietobjekt darf nur durch uns bzw. durch Personal, das durch uns bestimmt wird, bedient werden. 
 
5. Der Mieter ist verpflichtet, uns Störungen unverzüglich zu melden. Reparaturen dürfen ausschließlich von uns durchgeführt werden. Die 
Nichtnutzbarkeit des Mietobjekts wegen Störungen oder Reparaturen berührt nicht die Verpflichtung des Mieters, den vereinbarten Mietpreis 
zunächst zu zahlen. 
 
 
ZELTE 
 
Die Verpflichtungen des Mieters 
    
1. Der Mieter bestimmt den Ort, an dem das Mietobjekt installiert wird. Er untersucht, ob das Mietobjekt am Ort der Installation sicher und ohne 
Schaden an Sachen anderer und/oder ohne Beeinträchtigung der Rechte anderer installiert werden kann, und steht für diese Tatsache ein. Er 
informiert ideasEVENTS    über die Anwesenheit von Leitungen, Kabeln, Rohren und anderen Vorrichtungen auf oder im Boden. Das Gelände, auf 
dem das Mietobjekt aufgestellt werden muss, muss horizontal und eingeebnet sein. Der Mieter steht dafür ein, dass das betreffende Gelände am 
Tag, der für die Ablieferung und/oder Montage des Mietobjekts vereinbart ist, frei, geräumt und gut zu befahren ist, auch durch LKW von 40 
Tonnen. Maßnahmen, die für das eine oder andere notwendig sind, werden durch den Mieter getroffen und gehen vollständig zu dessen Lasten. 
Schäden am Gelände und/oder an den Gebäuden, Leitungen, Rohren oder anderen Gegenständen auf oder im Boden infolge der vereinbarten 
Montage des Mietobjekts gehen zu Lasten des Mieters. 
 
2. Beim vereinbarten Transport des Mietobjekts durch ideasEVENTS    steht der Mieter dafür ein, dass ideasEVENTS    einen Zugangsweg nutzen 
kann, der für LKW von 40 Tonnen geeignet ist. Dadurch entstehende Schäden am Gelände und/oder an den Gebäuden gehen zu Lasten des 
Mieters. 
 
3. Bei Schnee muss der Mieter dafür Sorge tragen, dass das Zeltdach schneefrei bleibt. Durch Schneelast verursachte Schäden gehen zu Lasten 
des Mieters. 
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4. Bei Sturm und/oder Unwetter steht der Mieter dafür ein, dass alle Ein- und Ausgänge des Zelts dicht gehalten werden. Droht oder entsteht ein 
Schaden am Mietobjekt, so muss der Mieter alles tun, um den Schaden zu verhindern oder möglichst gering zu halten. Der Mieter ist verpflichtet 
ideasEVENTS darüber auf dem Laufenden zu halten. 
 
5. Ohne Zustimmung von ideasEVENTS darf der Mieter (außer in den unter Punkt 4 genannten Fällen), keine Änderungen am Mietobjekt 
anbringen.  
 
6. Der Mieter darf das Mietobjekt ausschließlich entsprechend der vereinbarten Bestimmung benutzen. Der Mieter wird im oder am Mietobjekt 
keine Veränderungen anbringen. Das Bekleben, Bemalen oder anderweitige Bearbeiten des Mietobjekts ist nicht gestattet. 
 
7. Wenn für die Aufstellung des Mietobjekts die Zustimmung eines Dritten notwendig ist, trägt der Mieter rechtzeitig für den Erhalt dieser 
Zustimmung Sorge. Er informiert ideasEVENTS    über das Vorliegen dieser Zustimmung. Der Nichterhalt der erforderlichen Zustimmung(en) geht 
vollständig auf Risiko des Mieters. An einen Dritten zu zahlende Vergütungen für die Aufstellung und Erhaltung des Mietobjekts, welcher Art 
auch immer, gehen vollständig zu Lasten des Mieters, auch wenn sie bereits durch ideasEVENTS    entrichtet worden sind. 
 
 
Gerichtsstand 
Für alle Streitigkeiten wird Bremen als Gerichtsstand vereinbart. Es gilt für die gesamten Rechtsbeziehungen ausschließlich deutsches Recht.  
 
Für eventuelle Fragen stehen unsere Mitarbeiter Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Die Unwirksamkeit einzelner Vertragsbestimmungen berühren nicht die Gültigkeit des Vertrages. 
 
Wir speichern im Rahmen der Geschäftsverbindung erforderliche personenbezogene Daten gemäß § 26 Bundesdatenschutzgesetz. 
 
 
Gültigkeit 
Diese Mietbedingungen sind ab 01.01.2010 gültig. Alle alten Mietbedingungen werden ab dem 01.01.2010 automatisch ungültig. 
    
    
    

ideasEVENTS 
Am Hohentorshafen 21 
28197 Bremen    
fon +49 (0)421 871 890 72 
fax +49 (0)421 871 890 74 
 

 


